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Beilage zu Nr. 97
der

Karlsruher Zeitung .

Horn l> erg . sKrämer - undViehmarkt . sl Der
Gemeinde St . Georgen ist gnädigst erlaubt worden , eine »
weitern Krämer - und Viehmarkt , jedesmal am ersten Dien¬
stag im Monat Juni , und in diesem Jahre also den S . Ju » .,
halten zu dürfen .

Welches anSurch zur Kcnntniß des handelnden Publikums
gebracht wird .

Hvrnberg , den 7 . März 1621 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Barck .

Rastatt . sZ a h r m a r k t .ss Der hiesige künftige Ge -
« rgii - Jahrmarkt wird auf den 5 o . April d . I . abgchallen wer¬
den ; welches hiermit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Rastatt , den 24 . März 1821 .
Der Stadrrath .

Fehler .

Rastatt . ^ Vermißtes Gern eindssiegel . ^ Der
Voge von Bietigheim vermißt seit dem » 5 . d . M . das Ge -
meindssicgel , und er vermurhet , daß solches in böslicher Ab¬
sicht entwendet worden sey.

Dieses Siegel hat die Größe eines Zwanzigers ; zwischen
zwei Krän en befindet sich Umschrift , Liotigkeiin , kluxxeiikioi .
Hier Kindts , und i» der Mitte befindet jlch ein klemor Schild
mit einem Querbalken , und darauf 1 Kreuz . DaS Siegel ist
auf ein messingenes Plättchen gravirt , der Stok ist aber von
Eisen , und stekt m einem etwa drei Zoll hohen birndaumenen
Hefte , wovon aber ein Sink weggebrochen ist.

ES -wird dies zu dem Ende bekannt gemacht , damit sich je¬
der vor Schaden hiithe , welcher aus Mißbrauch dieses Sigels
entstehen könnte ; auch wird jedermann aufgefordcn , nicht nur
dieses Siegel , wenn es entdekt oder gefunden werden sollte , ge¬
gen angemcgcne Belohnung anher zu liefern , sondern auch den
verdächtigen Besitzer desselben entweder anher , oder aber der
betreffenden nächsten Obrigkeit anzuzeigcn .

Rastalt , Len 2 - . März 1821 .
Großhcrzoglichcs Oberamt.

Müller .
Dryberg . sAmvrtisirtc SchuldscheineJ Nach¬dem -wr amtlichen Aufforderung vom 26 . Jänner >. I . unge¬achtet inner der anberaumien Frist keine Ansprüche auf die der

hwstgen Wallfahrts - Kirchen - und Meß - StipcndienfondS -
^oerrechnung abhanden gekommenen Schuldverschreibungen acl -

kraftl °s
"
erMtt

^ ^ " werde » dieselben anmit als

Tryberg , den 2g . März 1821 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

B l e i b > m h a u S .
Freiburg . LI » Verstoß goratheue O - llgg -

ti 0 nen . ss Zwei vvn der hiesigen Stadtkaffe auf Handels¬
mann Johann Baptist Gäs dahier , als Kurator der Hai¬
din ge r ' sehen Kinder , ausgestellte Obligationen , eine über
5 oo fl . vom 4 . Okt . 1799 » 5 pEt . , die andere über 52S fl.
vom i 3 . Febr . 1607 L 5 pCt - , sind in Verstoß gereichen .

Diejenigen , welche auf diese Kapitalien einen Anspruch zu
machen gedenken , werden hierdurch aufgefordcrt , ihre diesfül -
ligen Rechte binnen einem peremptorischen Termin von 6 Wo¬
chen um so gewisser auszuführen , als sonst die Obligationen
für amoriisirt erklärt werden würden .

Freiburg , den 25 . März 182 - .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Chrismar .

Konstanz . ^ Abhanden gekommener Dsposl -
tionsscheimJ Der unter diesseitigem Regiment stehende
Soldat , Moritz Schüler , ist für den Franz Xaver Mez -
ger von Malschenbcrg , Grvßherzvgl . Bezirksamts Wieslochi .
um 2Z0 fl . , welche bei Großhcr .zogl . Gencral - Einstandsgeldcr -
Kaffe verzinslich angelegt sind , eingcstanden , und der hierüber
ausgestellt gewesene DepositionSschcin abhanden gekommen .

Jedermann zur Warnung wird dieser DepositionSschcin au --
durch für nichtig und wirkungslos erklärt .

Konstanz , den iS . März 1821 .

Großherzogl . Kommando des Linien - Jnfanterie - RegimentS
Markgraf Wilhelm Nr . 2 .

C 0 rneli , Oberst .

Emmendingen . sFrüchte - Versteigerung . I
Bis Freitag , den i 3 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr , wer »
den aus dem hiesig herrschaftlichen Frnchtspeicher

ioo Mltr . Rocken ,
roo Mltr . Gerste

und -
100 Mltr . Haber

guter Qualität , Parthienweise , gegen gleich baare Bezahlung
heim Absaffen , der Versteigerung auSgesezr ; wozu die Liebha¬
ber hiermit eingeraden werden .

Emmendingen den 5 » . März 1821 .

Großherzogliche Drmainenvcrwaltung .
Barbo .

Rheinbisch ofs heim . sFrüch tc -V ersteige rung .I
Auf dem Kirchcuschafncispeicher zu RheinbischofShefkn werden
Donnerstags , de » 12 . d . , Morgens um g Uhr , im WirthS -
hause zu Krone daselbst

2 5 Frtl . Weizen ,
, 5 o — Korn ,
4 ° — Gerst uuy
- S 777 Haber
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hkacn bEt Zahlung vckstkigirt , und ohne RalWationgvor -
behalt zugeschlagcn werden .

Rhcliibischofsheim , den 2 . April 1821 .
Großhcrzogliche Kirchenschafnei .

Hang -

MüllhciM - fW ei n - V e r st e i g cru n z . ss In den
hiesig herrschaftlichen Vorrathsmagazuien werten bis Mit -
woch , den 11 . d . , 100 Saum Werne khcil » 1818er , 1819er
und 1820er Gewächs , Vormittags 10 Uhr , auf Steigerung
gesezr .

Müllhcim , den 1 . April 1821 .
Großherzogliches Domainenverwaltunz .

R 0 chritz .

Baden . ^ Vauakkord - Versteigerung . ss Die
Erbauung eines neuen Pfcrdbades mir dem dazu gehörigen
Gebäude und Stallung soll nach höchster Verfügung mittelst
öffentlicher Versteigerung an inländische Bauperständige in
Entreprise gegeben werden , wozu man Montag , den 16 . Apr .
d . I . anbcraumt har . Die dazu Lusttragenden wollen sich an
gedachtem Lage , Vormittags 10 Uhr , auf dem Bureau der
Großhcrzoglichen Domainenverwaltunz vor der daselbst anwe¬
senden Großherzogl Baukommission einsinden . Von fremden
Skeigerungslicbhabern wäre hinlängliche Sicherheit zu leisten .
Riß und Ucbcrschlag können inzwischen täglich bei gedachter
Domainenverwaltunz cingesehen werden .

Baden , den 3o . März 1821 .
Großhcrzogliche Domainenverwaltunz .

Sbcrkirch . fKirchenbau - Versteigerung in
der Stadt OPPenau . st In der Stadt Oppenau soll
eine neue Pfarrkirche gebaut , und die Herstellung des Baues
an die Wenigstnchmenden versteigert werten . Die Versteige¬
rung ist bestimmt auf Oster - Dienstag , den 24 . d . M - , Vor -
niittags , nach Oppenau , wo sich die steigerungslustigen , zu
« inem solchen Bauwesen erforderlichen tüchtigen Handwerks -
Ileute , mit legalen Zeugnisse » über ihre Fähigkeit und Ver¬
mögen versehe » , ohne deren Vorlegung die Zulassung zur Stei¬

gerung nicht gestattet wird , einsinden mögen .

Oberkirch , den 2 . April 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fauler .

Mosbach a . N . kGuts - und Wasenmeisterei -

Derstcigerung . st Erhaltenem amtlichen Auftrag zufolge ,
wird unterzogener Stadtrath Montag , den 7 . Mai , Vor¬

mittags 9 Uhr , auf dem Rathhause dahier , das dem Martin

Wittmann erdbcstänblich angehörige Galgengut , in
6 Morgen 5 Viertel 5 o Ruthen Acker und
8 - — - 8 - Wiesen ^

bestehend , sammt dem Wasenfall in 36 Ortschaften und der

dahiesigcn Stadt , nebst hierbei anklebenden Nutzungen , unter
den bei der Versteigerung selbst näher bekannt gemacht wer -

dMdcn Bedingungen , meistbietend versteigern .

Mosbach a . N . , den 5 i . März 1821 .

Großherzogl . Bad . Stadtrath .

Pforzheim . fHaus - un d G ü t er - V erkauf . st
Donnerstags , den 12 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr ,
wird auf dem Nachhause zu Kieselbronn aus der Gankmaffe
des dasiaen Hirschwirrhs Paulus Ziegler unter annehmli¬

chen Bedingungen öffentlich versteigert :

Eine zweistöckige Behausung mit der Schildwirthschaftsge -

rechtigkeit zum goldenen Hirsch , besonders gebauter
Scheuer , 2 Stallungen , Hosrgirhe , Wurzgarten und
2 Hellern -

die von Dürrn r^ H^ Dieselbe liegt an der Landstraße ,
Niesern und Eutingen führt .

- Dies- ? bnngl mc», mit dem Anfügen zur öffentlichen Kennt-niß , daß dem Hausserkauf l n uitreldar die Güter - u . Fahr -
nißversteigerung folgt .

Pforzheim , den 22 . Marz 1821 .
Großherzogliches AmtSrcvisorat .

Seuffert .

Durlach . fSchäferel - Verlehnung . I Donner¬
stag , den , 0 Mar d . I . , Nachinütags um 2 Uhr , wird die
hiesige Stadt,chüferci , worauf 65 o Schaafe gehalten werden
können , mit Schaafhaus , Garten , Scheuer , Geräthschaften ,12 ik4 Morgen Wiesen und 12 Morgen Aecker auf dem hie -
stgen Rarhhauo auf 6 sgahre , von Michaeli 1821 anfangend ,in öffentlicher Steigerung in Pacht gegeben , und die nähern
Bedingungen bei her Steigerung selbst bekannt gemacht
werden .

Durlach , den Zo . März 1821.
Oberbürgermeister

D u m b e r t h .

Kenzingen . lSchulden - Li '
qnidation . st Han¬

delsmann Müller von Oberhauffcn hat sich , in Folge des
über seinen Handlungs - Waarenvorrath ergebenen Abschlags der
Preise , zahlungsunfähig erklärt , und wird deswegen Schul¬
denliquidation auf den 16 . April d. I . , Vormittags g Uhr , in
Oberhauffcn vor dem Theilungskommissariat , mit dem Beisa¬
tze angeordnet , daß man bei dieser eine vergleichliche Beile¬
gung , und wenn diese nicht erzielt werden könnte , den Ab¬
schluß der erscheinenden Gläubiger wegen Verwendung des vor¬
handenen Waarcnlagers und Bestellung eines Gläubiger - Aus¬
schusses erwarte . Die etwa nicht erscheinenden Gläubiger wer¬
den dem Abschlüsse der Gegenwärtigen beistimmend geachtet wer¬
den , so wie die Gläubiger unangemeldeter Forderungen von
der gegenwärtigen Dermögensmasse den Ausschluß zu befahren
haben .

Kenzingen , den io . März 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W e tz e l .

Rastatt . ^ Schulden - Liquidation , st lieber d-'e
Verlaffenschaft des dahier verstorbenen , gewesenen Herzog ! .
Bäuerischen Sekretärs , Sebastian Aabaliatti , ist Gant¬
prozeß erkannt , und werden daher alle diejenigen Gläubiger ,
welche etwas an denselben zu fordern , und ihre Forderung
nicht schon am 9 . Nso . v . I . liquidirt haben , aufzefordert ,
sich bis Montags den 16 . April d . I . , bei Großherzogl - Amts -
revisorat dahier eiuzufinden , und ihre Forderungen anzubrin -
gen , andernfalls sie zu gewärtigen haben , von der gegenwär¬
tigen Masse keine Befriedigung zu erhalten .

Rastatt , de» 26 . Mär ; 1821 .
Großherzogliches Obcramt .

Kork . ^ Schulden - Liquidation , st lleb ; r daS
verschuldete Vermögen des Handelsmanns Franz Joseph Koch
zu Stadt Kehl ist der förmliche Gant erkannt , daher d -.r
Kochschcn Kreditoren hiermit öffentlich ausgefordert werden ,
am Samstag , den 28 . Apr . d. I -, bei dem Lheilunzskommis -

sariat im Gasthaufe zum Schwer » in Stadt Kehl zu erschei¬
nen , und ihre Anforderungen , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses , zu liquidireu .

Kork , den 3o . März 1821 .

Großherzoaliches Bezirksamt ,
fettig .



SbtrkirL . fSchulden - Liquidation . f! Der
Handelsmann Andreas Zimmermann zu Renchcn hat jich
für falürt erklärt , weßhalb sämmtliche Gläubiger desselben
hiermit anfgefordcrt werden , bei Gefahr des Ausschlusses von
der vorhandenen Gantmaffe , auf Mitwoch , den rZ . April d .
I . , vor der Theilungskommisiion , im Bärenwirthsbause all¬
da , ihre Forderungen und allcnfallsigcn Vorzugsansprüche zu
liquidire » , und sich über einen Borg - oder Nachlaßvergleich
zu erklären .

Oberkirch , den - 9 . März 1821 .
Grvpherzogliches Bezirksamt .

Fauler .

Pforzheim . fSchuldeii - Liquidation . ss Ueber
das verschuldete Vermögen des verstorbenen Friedrich Feuch¬
ter , gewesenen Bürgers von Kicselbronn , wurde Gant er¬
kannt , und zur Schuldenrichügsiellung Dienstag , der,7 . April
d . 3 - , ftstgcsezt , an welchem Lage Vormittags sich dessen
Gläubiger im Kronenwirthshause in Kicselbronn vor dcr Gank -
kommissivn einzustndcn , und ihre Forderungen , unter Vorla¬
ge der Beweis - und Vorzugsrechts - Urkunden , richtig zu stel¬
len haben ; bei Strafe des Ausschlusses von der Masse .

Pforzheim , den i 5 . März 1821 .
Großhcrzogliches Oöeramt .

K i e f f e r .

Waldkirch . fUnierpfandsbuch - Erneu erung .fi
Die Erneuerung der Unterpfandsbüchcr der Stadt El zach
wird hiermit aus den 22 . , 2 ) . und 24 . Mai d . I . angeord -
net . Zu dem Ende werden alle , welche Pfandrechte in dieser
Stadt geltend zu machen habe » , aufgcsordert , ihre Urkunden
hierüber in Original oder beglaubtcrAbschrift an den bestimm¬
ten Lagen vor der Theilungskanimission , auf dem Rathhaus
zu Eljach , um so gewisser vorzulegcn , als das Pfanvgericht
über die nicht erneuerten Hypotheken von aller Verantwort¬
lichkeit und Gewährleistung entbunden wird .

WalSkirch , den 2 ; . März 1821 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Me >) e r .

Mannheim . fAufforderung . fi Zum Behufs der
Auseinandersetzung der Vcrlassenschafr des im Oktober v . I .
ln Geisenheim verlebten König !. Buer . Obersten -» In Suita ,
Freiherrn Johann Baptist v . Villiez , werbe » sämmtliche
dessen unbekannte Gläubiger aufgefordert , etwaige Forderun¬
gen an die Masse um so gewisser in tormlno von 4 Wochen ,» ülo lnsev . Iiuj . , bei diesseitigem Amisrevisorate geltend zu
machen , resp . richtig zu stellen , als nachmals , ohne weitere
Rüksicht darauf , die Masse an die Freiherr ! , v. Villiez ' -
schen Vorsichtserben ausgeliefcrt , oder das weiters rechtlich
Geeignete darüber verfügt werden wird .

Mannheim , den 26 . Fedr . 1821 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

! . Jage mann .
Oberkirch . fA uffo r d er u n g . 1 Zu Zussenhofen istdie ledige Maria Eva Hofmann , deren Erben unbekannt

sind , gestorben . Wer Anspruch auf diese Vcrlaffcnschaft , s -1So fl . 21 fr . , bcwcislich machen kann , hat sich binnen 6 Mo¬naten um so gewisser dahier zu melde » , als sonst nach den
hanoeszcietzen über solche disponirt werden würde .

Oberkirch , den 10 . März 1821 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Fauler .
Prechthal , im Bezirksamt Waldkirch. fAufforde -rung . fj Andreas Holzer , Schustergefttt, ans dem Stab

Prechthal , Bezirksamts Waldkirch , welcher km Monat Mak182 . ,ich auf die Wanderschaft begeben hat , wird aufgefor¬dert , sich binnen 6 Wochen bei seinem Vater , Georg Hol¬
zer , auf dem Ladhvf zu Prechthal sicher zu melden ; wobei
noch zu bemerken kommt , baß im Nichkerscheinungsfall großer
Nachthcil für ihn entstehen dürste .

Prechthal , im Bezirksamt Waldkirch , den i 3 . März 1821 .
Georg Holzer .

Brette » . fVorladung . fi Der zurKonscription für
1821 gehörige Iudensohn , Liebmann Weil , von hier , wird
hierdurch aufgcfordert , sich binnen 6 Wochen um so gewisser
vor Unterzeichneter Behörde zu stellen , und über sein Nicht¬
erscheinen bei der Ziehung zu verantworten , als sonst gegen
ihn als Refractair nach der Landcskonstitution werde verfah¬
ren werden .

Breiten , den iS . März 1821 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Ettlingen . fVorladung . fi Nachstehende bei der
Rekrutenloosung für 1621 nicht erschienene Pursche werden »
hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen , bei Vermeidung
der gegen die Rcfraktairs verhängten Strafen , dahier vor
dem Unterzeichneten Bezirksamts zu stellen :

i ) Stanislaus Anton Stämmle von hier , ein Schrei¬
ner von Profession , dann

s ) Franz Alois Becker von hier , ein Mczger seiner Pro¬
fession .

Ettlingen , den g . März 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

A ck e r m a n n .

Ne cka rb isch v fs h e im . fVorladung . fi Franz Mi¬
chael Moser und Wilhelm Witt mann , von Waibstadt ,
welche in der Konseriptio » des Jahves 1821 durch das Loos
zum Aktivdienst bestimmt worden sind , und zur llebergabe ge¬
stern sich nicht eingefunden haben , werden hiermit aufgcfor «
dert , binnen 6 Wochen in ihre Heimath zurükzukehren , und
sich dahier bei Amt zu melden , widrigenfalls die gcsezliche
Strafe gegen sic erkannt , und das Weitere auf Betreten ge¬
gen sie Vorbehalten werden soll .

Neckarbischostheim , den 8 . März »621 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.

D e u r e r .

Mosbach . fVorladung .fi Heinrich Betscher vm
Adersdach , welcher mit mehrern Salzeinschwärzcrn unterm
16 . November v . I . auf dem Aimcrhofe arretirt wurde , sich
aber durch die Flucht aus dem Arreste der Untersuchung ent¬
zog , hat sich binnen 14 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle
zu sistircn , widrigenfalls la coiitirmaciain gegen ihn erkannt
werden wird .

Mosbach , den Zn . März 1821 .
Eroßherzoglichcs ütes Landamt .

S ch a a f f-

Lörrach . fEdiktalladuug .fi Die Erben des in Ba¬
sel verstorbenen Johann Güt ringer von Ländern , gleich¬
wie auch Martin Güttingcr , oder dessen Rechtsfolger ,
werden hierdurch aufgcfordert , binnen Jahresfrist , a äatc »
an , ihre Erbschaftsansprüche dahier geltend zu mache » , alS
sonst im entgegengesezten Falle dieses Vermögen den bekann¬
ten Erbe » , gegen Kaution , verabfolgt werden wird .

Lörrach , den 26 . März 182 » .
Eroßherzoglichcs Bezirksamt .

Baumüller .



468

Topberg . sEdiktalladunff - H Der seit dm Jahr
1797 abwesende Schmidtsgeselle , Johann Matheö Rupper «,
von Hohenstadt wird «» durch bffentlich aufgefordrrt , sich bin¬
nen Jahr und Tag vor diesseitiger Stelle zu melden , widri¬
genfalls sein Vermögen an seine bekannten nächsten Verwand¬
ten , gegen Kaution , wird ausgelicfcrt werden -

Bömberg , den 16. Febr . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H 0 ssman n .
Enrmedingen . sEdiktalladung . il Friedrich

Kemps von hier , geboren im Jahr 1771 , Leincnwcbcr , der
vor mehr als So Jahren auf die Wanderschaft gegangen ist,
wirb öffentlich vorgeladeu , um sein hier unter Pflegschaft ste¬
hendes Vermögen von 167 fl . 53 kr . in Empfang zu neh¬
me » , bei VermelNing , daß jonst dieses Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besiz übergeben werden
wird .

Emmendingen , de« 20 . März 1821.
Großhcrzogliches Obcramt .

Mannheim . sEdiktalladung . il Die von hier ab¬
wesenden 5 Söhne des längst verlebten hiesigen Bürgers und
Baders , Johann Veit Wtßmüller , Namens Georg Alois ,
Johann und Balthasar Wißmüllcr , oder deren gcsezliche
Weibcserbcn , werden hiermit ausgefordcrt , binnen 12 Mona¬
ten dahier sich zu melden , widrigenfalls gegen dieselben , we¬
gen Ausfolgung ihres väterlichen , mit 240 fl . 9 kr . in Depo¬
sits beruhenden Vermögens , an die sich gemeldet habenden
Verwandten , das Rechtliche wird vorgekehrt werden .

Mannheim , den i 3. März 1821.
Großhcrzogliches Stadtamt .

v. I a g e m a n » .

GonöelSheim . sEdiktalladung -i! Philipp Luz ,
Hiesiger Bürgerssohn , ist vor ohngefähr 45 Jahren in Kaijerl .
Dcstreichische Militärdienste getreten , und hat seit dieser Zeit
Leine Nachricht von sich gegeben.

Derselbe , oder dessen Leibeserben , werden daher aufgefor -
Lert , sich binnen einem Jahr n ä -n -, dahier zu melden , und
ras in pflegschaftlichcr Verwaltung dahier stehende Vermögen
ron ohngefähr 400 st. in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
solches dessen darum anstehenden nächsten Verwandten , gegen
Kaution , ausgefolgt werde» wird .

Gendelsheim , den 3o. März 1821.
Großhcrzogl . Bad . Amt .

Füger .

Karlsruhe . sVerschollcnheits - Erklärung .^
Da sich Christoph Englcr von hier auf die öffentliche Auf¬
forderung vom 19 . Febr . 1620 weder selbst gemeldet , noch
Durch Bevollmächtigte hat melden lassen , so wird derselbe hier¬
mit für verschollen erklärt .

Karlsruhe , den 20 . März 1821.
Großherzogliches Stadtamt .

Gengenbach . sV e rsch 0 ! le n h e i ts - E rklä ru n g -7
Da der durch öffentliche Blätter vorgeladene , seit demPreussi -
schen Feldzug im Jahr 1812 vermißte Soldat desiten Linicn-
infanterieregiments von Stockhorn , Joseph Will mann von
Nordrach , sich i » der präfigirten zwölfmonatlichen Frist nicht
dahier gestellt , noch sonst etwas von sich höre» ließ , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz , gegen Sicher¬
heitsleistung , eingeantwortet .

PengtNbach, den I §. März 1821.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Pvssi .

Heidelberg . lDerschollenhekts -Erklärung . 7Der »m Jahre 1817 öffentlich vorgeladene Nikolaus Herbi ,von Heiligsteinach wird , da er sich bisher nicht dahier gestellt
hat , andurch für verschollen erklärt , und sein Vermögen aa
^

Verwandte , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen
Heidelberg , den 7 . März 1821.

Großherzogliches Landamt .
Stößer .

Heidelberg . sVerscho llenhcits - ErklSruna7Da sich Johann Daniel Staub von Schönau auf die am S.Febr . 1820 ergangene öffentliche Vorladung bisher nicht aclieLt
har , so wird derselbe nun für verschollen erklärt , nnd ftinVermögen an, die sich gemeldet habenden Verwandten in für¬
sorglichen Vcsiz , gegen Sicherheitsleistung , übergeben .

Heidelberg , den 28 . März 1621 .
Großherzogliches Landamt .

Stößer .

^ Mosbach . sV erschollen Heils - Erklärung . 1
Nachdem sich Johann Georg Zi m merm an » von Haßmcrs -
heim auf die Aufforderung vom , 4 . Dez . 1816 nicht gestellt ,
so wird derselbe nunmehr für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen an seine nächsten Verwandten , gegen Kaution ,ausgefolgt .

Mosbach , den 14. März 1821.
Großhcrzogl . Bad . 2tes Landamt .

S ch a a s f.

Philippsburg . sVerschollcnheits - Erklä¬
rung -^ Da der abwesende Jäger Wendeln , Geh ring von
Kronau , ohugeachtct der im I . 1617 statt gehabten öffentli¬
che » Vorladung , bis jezl nicht erschienen ist , so wird oerselbe
nunmehr für verschollen erklärt , und soll dessen Vermöge »
vbservsw jui -is orcliüc cm dessen nächste Anverwandten aus -
gefolgt werden .

Philippsburg , den 17. März 182, .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Schönau . sVerschollcnheits - Erklär ung . ss

Michael Wallescr von Aitern , welcher auf die an ihn er¬
gangene Vorladung sich nicht gestellt , auch keine Nachricht
von sich gegeben har , wird hiermit für verschollen rrttäi -r ,
und sein unter Pflegschaft stehendes Vermögen seinen bekann¬
te» nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besiz übergeben .

Schönau , den 5 c>. März 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

B ü r k l e.
Sch 0 pfheim . sVcrschv 1 lc » hcits -Erklärung .ss

Da der kedige GlascrgefeUc Johannes Gebhard auf die
öffentliche Vorladung weder erschienen , noch Nachricht von
sich gegeben har , so wird derselbe für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen an dessen sich gemeldet habende Erben , ge¬
gen Stellung der nöthigcn Sicherheit , ausgefolgt .

Schopfhcim , den 21 . März 1621 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Waldkirch . sVe rschol l en heitS - Erklär » » g . 7
Da sich die Maria Oswald von Akt- Simo » swald auf die
ergangene Vorladung vom - o . März 1S16 bisher dahier nicht
gemeldet hat , so wird dieselbe hiermit für verschollen erklärt ,
und ihr in 125 fl . bestehendes Vermögen den nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besiz gegeben.

Waldkirch , den L2 . März 1621.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Weyer.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

